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Seraina Tall
Tänzerin, Polaritytherapeutin, Seelenbegleiterin, Cham

Zwischen fliessendem Fluss und verlassenem Pool zeigt sich dieselbe 

Wahrheit: Tanz verwandelt Orte, Zeiten und Gefühle. Er macht Ver-

gänglichkeit sichtbar-und zugleich lebendig. 

«Das Leben ist getanzt schöner.»
                                                 Seraina Tall

 





Rhea Baggenstos

An drei halben Tagen durfte ich die Merlischacher 

Grosstierärztin mit der Kamera begleiten, hinein in die 

Ställe, hinein in ihren Alltag. Ihre Wege führen sie zu 

Bauernhöfen in den Kantonen Schwyz, Luzern und Zug. 

Zwischen Stroh, Tieren und frühem Morgenlicht eröffnete 

sich mir ein eindrücklicher Blick auf einen Beruf, der 

Präzision, Ausdauer und Hingabe verlangt.

Aus dieser stillen Nähe entstand eine Fotoreportage, 

aus der zehn Bilder an der photoSchweiz 24 in Zürich-

Oerlikon gezeigt wurden.

Rhea wusste schon als Kind, dass ihr Weg zu den Tieren führen 

würde — und dass sie eines Tages Tierärztin sein will.

 

Grosstierärztin, Merlischachen



Rhea Baggenstos
Grosstierärztin Merlischachen



Lorenz Schaffner In fil igraner Bleistiftschrift hat er sie geschrieben: seine Karten mit 

Gedichten, die in der ganzen Stadt Luzern bekannt waren. In der 

Jazzkantine Luzern hat er mit mir 2020 über sein Leben gesprochen. 

Unter anderem über seinen Wunsch Schriftsteller zu werden und 

über seinen Traum zu Fuss nach Indien zu gehen. Zwei Jahre nach 

unserem Gespräch ist der damals 53-jährige leider verstorben. 

 

Stadtpoet, Luzern

«Wo immer die Seele sich auf ihrem rät-
selhaften Weg gerade findet, ist alles 
Mögliche so möglich wie begründet.»
                                                           

                                                    Lorenz Schaffner



Sereina Sidler-Tall

Die rund hundert Jahre alte Rikscha von Mario Johannes Waser ist 

eine Augenweide in der Stadt Luzern. Mit purer Muskelkraft trans-

portiert er Menschen von A nach B. Mario Waser zelebriert den 

Lebensstil der 1940er Jahre. Eine Fahrt mit ihm ist gemächlich. 

Man ist gut gefedert, bei Bedarf ist das Gefährt aus Indonesien mit 

einem Feldstecher ausgestattet, zwei Zinnbechern, einem Zapfen-

zieher, einem Flaschenhalter für Wein und einem Aschenbecher. 

Der ehemalige Kommod Gastwirt hatte noch nie ein Auto, dafür be-

sitzt er rund dreissig frühzeitliche Velos mit einem bis drei Gängen. 

Mario Waser
Rikscha Besitzer, Luzern



Sereina Sidler-Tall



Cellistin, Basel | China

Jiayi Liu   



Jiayi Liu ist eine preisgekrönte Cellistin aus China, sie erhielt ihren ersten Cellounterricht mit zehn 

Jahren. Ich entdeckte sie, als ich ein Konzert im Parkhotel Vitznau fotografierte. Für die bedeutendste 

Werkschau für Fotografie, der photoSchweiz 26 fotografierte ich sie in einem historischen Treppenhaus 

eines einstigen Hotels. Ich arbeitete mit dem natürlichen Lichteinfall.  





Andreas Bitterli

Schon als Bub interessierte sich Andreas Bitterli für 

alte Autos. Eingestiegen ist er mit einem VW-Käfer und 

baute ihn zu einem Buggy um. Mit seinem schwarzen 

Panther Jahrgang 1972 macht er viele Ausfahrten und 

fährt zu Oldtimertreffen. Das Fahrzeug stand längere 

Zeit in einer Sammlung. Ich habe ihn spontan bei seiner 

Ankunft an einem Oldtimer Treffen in Küssnacht am Rigi 

fotografiert. 

Oldtimer-Enthusiast, Oberägeri


